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Erstes Jugendrathaus:
Ein Streifzug durch

Verwaltung und Stadtpolitik
120 Schülerinnen und Schüler be-
völkerten den Ratssaal, als die Ab-
teilung Kinder- und Jugendarbeit
zum ersten Singener Jugendrathaus
eingeladen hatte. Diese Veranstal-
tung fand im Rahmen der städti-
schen Initiative für Partizipation von
Jugendlichen an der Kommunalpoli-
tik statt. Sinn des Tages war es, Ju-
gendlichen die Arbeit der Verwal-
tung und der Politik unserer Stadt
näher zu bringen und so auch das
Verständnis und Interesse dafür zu
wecken. 

Es geht darum, Kindern und Jugend-
lichen frühzeitig diese Zusammen-
hänge zu vermitteln und mit ihnen
aktiv im Dialog zu bleiben, um der
viel zitierten „Politikverdrossen-
heit“ entgegen zu wirken. 

Nach der Begrüßung durch Oberbür-
germeister Oliver Ehret und dem Re-
ferenten Udo Wenzl wurden die 7.-
Klässler in acht Gruppen eingeteilt,
die von Mitarbeiter/-innen der Ju-
gendhäuser und der Schulsozialar-
beit von einer Station zur nächsten
begleitet wurden.

So konnte jede Gruppe am Vormit-
tag vier Dienststellen der Stadtver-
waltung in jeweils halbstündigen
Gesprächen kennen lernen.

Mit dabei: Die Stadtbücherei, Ju-
gendhäuser/Mobile Jugendarbeit,
die Stadtwerke (ÖPNV), die Stadt-
kasse, die Singener Kriminalpräven-
tion, das Bürgerzentrum, die Stadt-
planung und die Stadthalle.

Das Interesse der Schüler/-innen
war groß und die Ermunterung des
OB, viele Fragen zu stellen, ließen
sie sich nicht zweimal sagen. Am En-
de des Vormittages wussten sie z.B.,
wie viel ein Stadtbus kostet, wie
städtische Gelder verwaltet werden,
welche Kosten die Stadtbücherei
verursacht, wie das Programm der
Jugendhäuser aussieht und vieles
mehr. 

Nach einem Mittagsimbiss ging es
im Rathaus weiter mit offenen Ge-

sprächsrunden. Die Jugendlichen
konnten je nach Interesse mehr er-
fahren über die Schul- und Sportent-
wicklung, die offene Jugendarbeit,
Jugendbeteiligung, und „Places to
stay“.

OB Oliver Ehret vermittelte in locke-
rer Gesprächsathmosphäre viel über
seine Arbeit als Chef der Verwaltung
und das politische Alltagsgeschäft.
Abschließend ließ er es sich nicht
nehmen, seinen jungen Zuhörern
das große Wandgemälde von Otto
Dix „Krieg und Frieden“ im Ratssaal
zu erläutern – auch dieser Exkurs in
die Kunst kam bestens an.

Und so ist auch die Bilanz des
Jugend rathauses insgesamt positiv.
Stadtjugendpfleger Martin Burmei-
ster: „Es freut mich sehr, wie inter-
essiert die Schülerinnen und Schü-
ler das Jugendrathaus mit Leben ge-
füllt haben. Und ich möchte einen
herzlichen Dank an alle ausspre-
chen, die zum Gelingen dieses Tages
beigetragen haben.“

Und es wird weitergehen in Sachen
Jugendbeteiligung, in nächster Zeit
mit Themengruppen zu „Places to
stay“ (öffentliche Treffpunkte für Ju-
gendliche) und dem Thema „Street-
soccer“ in der Süd- und Nordstadt.

Es freut mich sehr, wie interes-
siert die Schülerinnen und
Schüler das Jugendrathaus
mit Leben gefüllt haben. Und
ich möchte einen herzlichen
Dank an alle aussprechen, die
zum Gelingen dieses Tages
beigetragen haben.

(Martin Burmeister,
Stadtjugendpfleger)

Einblicke, Fragen, Feststellungen, Erklärungen, Anregungen: Überaus große Resonanz gab es beim
Streifzug durch Verwaltung und Kommunalpolitik. 120 Schülerinnen und Schüler waren gekommen.
OB Oliver Ehret (oben, links) vermittelte in lockerer Gesprächsatmosphäre nicht nur viel über seine Ar-
beit als Chef der Verwaltung, er beschrieb auch das politische Alltagsgeschäft. Nicht nur Stadtjugend-
pfleger Martin Burmeister (oben, rechts) zog am Ende eine überaus positive  Bilanz.

Agenda-Preis 2012 geht an „Kinderchancen Singen e.V.“
und „Schulfrühstück an der Waldeckschule“ 

Dieses Jahr gibt es gleich zwei Preis-
träger: „Kinderchancen Singen e.V.“
und das Projekt „Schulfrühstück an
der Waldeckschule“ bekamen den
Agenda-Preis 2012 zu gleichen Tei-
len. 

Seit neun Jahren vergibt die Stadt
Singen mit Unterstützung der Spar-
kasse Singen-Radolfzell den mit
2500 Euro dotierten Agenda-Preis.
Die Stadt möchte damit Ideen und
Leistungen würdigen, die zu einer
Verbesserung der Lebensbedingun-
gen und damit zum Nutzen der Bür-
gerinnen und Bürger beitragen.

Es werden Aktivitäten ausgezeich-
net, die eine absolute Besonderheit
in unserer Gesellschaft darstellen.
Der Agenda-Preis soll vor allem dazu
anregen, dass den örtlichen Proble-
men eine größere Beachtung ge-
schenkt wird, sich die Bürgerinnen
und Bürger der Stadt aktiv an der
Problemlösung im Sinne der Nach-
haltigkeit der Agenda 21 von Rio be-
teiligen. 

Vor der feierlichen Preisverleihung
hieß Pfarrerin und Gastgeberin An-
drea Fink die Anwesenden im Wi-
chernsaal der Luthergemeinde herz-
lich willkommen. Oberbürgermei-
ster Oliver Ehret als Schirmherr des

Agenda-Preises übergab die Urkun-
de und Stephan Meyer, stellvertre-
tendes Vorstandsmitglied der Spar-
kasse Singen-Radolzell, überreichte
den Scheck an die beiden Preisträ-
ger. 

Der 2010 gegründete Verein Kinder-
chancen Singen e.V. baut ein Netz-
werk gegen Kinderarmut auf, denn
sie ist ein drängendes Problem. Vie-
le unterschiedliche gesellschaftliche
Gruppen sind beteiligt, als Partner
haben sich zudem die Stadt Singen
und der Landkreis Konstanz zur Ver-
fügung gestellt. Der Verein organi-
siert und verantwortet verschiedene
Projekte, so „Das Kinderbüro“, „Ver-
besserungen zum Bildungspaket“,
das „Frühstück an Schulen“. Ziel ist
es, Hilfsangebote zu vernetzen, Lob-
byarbeit für Kinder aufzubauen und
Konzepte zu entwickeln, um die Ent-
wicklungschancen zu verbessern. 

Das Schulfrühstück an der Waldeck-
Schule ist eines der Umsetzungen
des Vereins „Kinderchancen“. Die
Waldeck-Schule engagiert sich auf-
grund ihrer Erfahrung, dass viele
Kinder ohne Frühstück und/oder
Ves per in die Schule kommen. 

Das gemeinsame Frühstück trägt
maßgeblich dazu bei, dass die (sat-
ten) Kinder aufmerksam am Unter-
richt teilnehmen. Gleichzeitig wer-
den soziale Kompetenzen entwi -
ckelt. Für die Betreuung konnten eh-
renamtlich tätige Eltern, Betreuerin-
nen und ein Koch gewonnen werden.

Sponsoren ermöglichen, dass das
Frühstück sehr preiswert ist. 

Mit dem Agenda-Preis werden
Aktivitäten und Leistungen
gewürdigt, die eine absolute
Besonderheit in unserer Ge-
sellschaft darstellen.

(Oliver Ehret
Oberbürgermeister)

Agenda-Preis 2012 für „Kinderchancen Singen e.V.“ (von links:) Christiane Kaluza-Däschle (Umwelt-
schutzstelle), Anita Stadelhofer (Laudatorin und Vorstandsmitglied des Vereins), OB Ehret, Edelgard
Anderson (Vorstandsmitglied des Vereins), Udo Engelhard (2. Vorstand), Wolfgang Heintschel (1. Vor-
stand) und Stephan Meyer (stellvertretendes Vorstandsmitglied der Sparkasse Singen-Radolzell). 

Das Projekt „Schulfrühstück an der Waldeckschule“ wurde mit dem Agenda-Preis 2012 ausgezeichnet.
Unser Bild zeigt einige der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer zusammen mit der Laudatorin Frede
Möhrle, der Schulleiterin Anja Schuler, der stellvertretenden Schulleiterin Renate Weißhaar und dem
beliebten Koch Ronny Steineicke. 

Tausende von Lichtern erstrahlen
ab dem 30. November in der Singe-
ner Innenstadt. Dies ist der Beginn
der wunderschön illuminierten Ad-
ventszeit in Singen. Im Singener
Süden erstrahlen die „Sterne des
Südens“ und schaffen eine ange-
nehme Atmosphäre.

Eis-Skulpturen-Nacht 
am 30. November,
16 Uhr bis 20 Uhr
Zum Auftakt in die Adventszeit hat
sich der City Ring in diesem Jahr et-
was ganz Besonderes einfallen las-
sen. An sechs Standorten in der In-
nenstadt verwandeln Eisbildhauer
Klareisblöcke zu eisigen Skulptu-
ren. Mit kleinen Kettensägen, Spe-
zialeiswerkzeug und Macheten
entstehen zwischen 16 Uhr und 20
Uhr wunderschöne Eisskulpturen.
Speziell für dieses Event herge-
stellte Podeste lassen die Skulptu-
ren ab der Dämmerung in einem at-
mosphärischen Licht erscheinen -
währenddessen durchstreifen Eis-
feen die Stadt. In märchenhaften
Kostümen, riesengroß auf Stelzen,
verteilen sie Eissterne und Glücks-
steine. Das Zeus Stelzentheater
wird durch seine besonderen Figu-
ren in Gold und Silber mit einer Hö-
he von bis zu 4,50 m zu einem be-
sonderen Blickfang.

An drei verschiedenen Standorten
zeigt das Icefire-Duo seine Feuer-
künste in 20-minütigen Shows: um
18.15 Uhr in der Scheffelstraße 14,
um 19 Uhr August-Ruf-Straße 17,
um 19.45 Uhr August-Ruf-Stra ße/
Hadwigstraße.

Weihnachtsschafe
Über 20 „Weihnachtsschafe“ sind
von den siebten Klassen der Wal-
deck-Schule mit Holz und Schaf-
wolle zu einer ganzen Herde ge-

staltet worden. Natürlich wird auch
ein schwarzes Schaf nicht fehlen.
Zu sehen ist die „ Schafherde“
während der  Adventszeit im Singe-
ner Rathaus.

Veranstaltungen in
Stadthalle, Kirchen 
und Ortsteilen
Die Singener Stadthalle hat ein an-
sprechendes Programm zusam-
mengestellt, mit dabei der Südku-
rier, der am Samstag, 8. Dezember,
und 15. Dezember um 17.30 Uhr zu
besinnlichen und heiteren Ad-
ventsgeschichten in die Stadthalle
einlädt.
Die Kirchen verwöhnen mit Musik
und „Advent im Kerzenschein“, die
Ortsteile laden zu Konzerten,
Weihnachtsmärkten und Advents-
fensteraktionen ein. In diesem Jahr
kurz vor Weihnachten zu Gast: der
Coca Cola Truck. Er wird am Freitag,
den 21. Dezember, zwischen 14.30
und 19.30 Uhr auf dem Rathaus-
platz erwartet.

Weihnachtsmarkt 
und Weihnachtszauber
Vor dem Hause Karstadt sorgt ein
kleiner, gemütlicher Weihnachts-
markt während der gesamten Ad-
ventszeit für einen Treffpunkt. Die
kleinen Gäste werden an den Ad-
ventsamstagen mit Mitmachaktio-
nen verwöhnt. Zum 3. Weihnachts-
zauber im Hof lädt die Familie Bu-
chegger ein. Am Freitag, 7. Dezem-
ber, und Samstag, 8. Dezember, ge-
langt man über die Freiheitstraße
24 zu dem von regionalen Anbie-
tern geprägten Geschehen.

Weitere Informationen:
im Internet unter: 
www.singen.de/
singen-aktiv

Glänzende Adventszeit, 
Eis-Skulpturen und
Krippengeschichten

i

Zum Kammerkonzert mit der renom-
mierten Geigerin Maria Solozobova
und dem Südwestdeutschen Kam-
merorchester Pforzheim lädt die He-
gau-Bodensee-Galerie Singen an-
lässlich des 80. Geburtstags von 
Albert Burkart am Sonntag, 23. De-
zember, um 17 Uhr in die Stadthalle
Singen ein. Die Musiker spielen das
Violinkonzert Nr. 5 A-Dur und die

Sinfonie Nr. 29 A-Dur von Wolfgang
Amadeus Mozart sowie das Violin-
konzert d-Moll von Felix Mendels-
sohn Bartholdy. 

Vorverkauf: Kultur & Tourismus Sin-
gen, Tourist Information (Marktpas-
sage) oder Stadthalle (Hohgarten 4,
Telefon 85-262 oder -504, E-Mail:
ticketing.stadthalle@singen.de). 

Am 23. Dezember

Programmänderung: „Musikalische Perlen“ 
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Amtliches und mehr

Herzlichen
Glückwunsch!

Altersjubilare
Mittwoch, 28. November: 
Anna Maria Hagspiel (97), Emmi
Marie Schmid (93), Hildegard Her-
ta Rentke (87), Ernst Friedrich Kie-
fer (82), Georg Luda (81). 
Donnerstag, 29. November: 
Hildegard Martha Marie Siebecke

(87), Hermann An-
dreas Sirotzki (84), 
Ursula Gerda Erna
Gothe (83), Franz
Xaver Frank (82),
Barbara Margot Jo-
hanna Scholz (81),

Barbara Weiß (81). 
Freitag, 30. November: 
Roland Emil Schneider (88), Gerda
Maria Klara Albert (87), Albin Ka-
millus Erne (86), Annemarie Frieda
Gschlecht (86), Johannes Wehner
(84), Edeltraud Ruth Marianne Nit-
sche (82), Josef Hubert Mink (81). 
Samstag, 1. Dezember:
Ilse Minna Elfriede Sczeponek
(91), Ottilie Franziska Büche (89),
Luise Antonie Großmann (86), Hil-

degard Wörner (84), Ursula Trönd-
le (83), Rolf Hartmann (82). 
Sonntag, 2. Dezember: 
Katharina Tauss (93), , Blandina El-
len Joos (84), Ilse Papon (84), Wil-
helm Adolf Denzel (81), Johann Fri-
dolin Hägele (80). 
Montag, 3. Dezember:
Maria Höner (90), Adelinde Maria
Reck-Ott (87), Anna Schwendner
(84), Käthe Anna Puff (82), Franz
Nikolaus Brauner (81). 
Dienstag, 4. Dezember: 
Margarete Metzger (93), Erich An-
ton Pelzer (89), Magdalena
Schneider (87), Katharina Marga-
reta Hildebrand (86), Elise Barbara
Bippus (85), Johann Wess (82), An-
nemarie Charlotte Stäsche (80). 

Wer nicht möchte,
dass sein  Geburts-
oder Hochzeitstag
veröffentlicht wird,
sollte sich bitte
spätes tens 14 Tage
vor dem Termin
 telefonisch beim BÜZ un-
ter 85-600 oder 85-601
 melden (8 bis 18 Uhr).

Öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für 

Stadtplanung und Bauen
am Mittwoch, 5. Dezember, 

um 16 Uhr im Rathaus, 
Hohgarten 2, Ratssaal

Tagesordnung:

1. Baugesuche

1.1 Marie-Curie-Straße, Flst. Nr.
2475: Neubau Bauhaus-Fach-
marktzentrum mit Stadtgarten und
Drive-In Arena 

1.2 Marie-Curie-Straße, Flst. Nr.
2477: Neubau Autohaus

1.3 Josef-Schüttler-Straße, Flst. Nr.
1950: Neubau Geschäftsgebäude
mit Büro, Verkaufshalle und Werk-
statt

1.4 Bauanfrage 
Neubau von zwei Stadthäusern mit
Tiefgarage und oberirdischen Stell-
plätzen

1.5 Erzberger Straße 7, Flst. Nr.
6171/1: Aufstellen eines Imbiss-
Standes – befristet auf fünf Jahre

2. Mitteilungen zu Baugesuchen

3. Anfragen und Anregungen zu
Baugesuchen

4. Vorberatung über die 5. Ände-
rung Flächennutzungsplan 2020
der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Singen, Rielasingen-
Worblingen, Steißlingen und Vol-
kertshausen 
– Aufstellungsbeschluss
– Beschluss zur frühzeitigen Bür-
gerbeteiligung und Anhörung der
Träger öffentlicher Belange
– Beschluss zur Offenlage

5. Vorberatung über den Teilflä-

chennutzungsplan Windenergie
der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Singen, Rielasingen-
Worblingen, Steißlingen und Vol-
kertshausen 
– Aufstellungsbeschluss

6. Vorberatung über den Bebau-
ungsplan und Örtliche Bauvor-
schriften „Staufenstraße“ (Aufhe-
bung der Bebauungspläne „Reck -
holderbühl“, „Knöpfleswies“ und
„Ob dem Harsen“ im entsprechen-
den Teilbereich) 
– Beschluss über die Präzisierung
im zeichnerischen Teil des Bebau-
ungsplanes (Planteil) und den Pla-
nungsrechtlichen Festsetzungen
im Textteil
– Beschluss über die Durchführung
der verkürzten Beteiligungsverfah-
ren

7. Dringende Vergaben

8. Mitteilungen/Anträge

8.1 Einheitliche Gestaltung der
Ortseingänge mit LED beleuchte-
ten Stelen

9. Anfragen und Anregungen

10. Offenlage

10.1 Nordstadtanbindung, 4. Bau-
abschnitt – Kreisel Remishofstraße

10.2 Nordstadtanbindung, 1. bis 5.
Bauabschnitt

10.3 Rebenstraße in Beuren an der
Aach

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen. Ände-
rungen bitte dem Aushang im Rat-
haus entnehmen. 

Öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Jugend, 

Soziales und Ordnung
am Donnerstag, 6. Dezember, 

um 14.30 Uhr im Rathaus, 
Hohgarten 2, Ratssaal

Tagesordnung:

1. Mitteilungen/Anträge

1.1 Vorstellung der Sinus-Milieu-
studie „Jugendliche in Singen“

1.2 Tätigkeitsbericht 2011/2012 der
Abteilung Kinder- und Jugendar-
beit

2. Beschlussfassung über die Ein-
richtung eines Jugendtreffs in Frie-

dingen

3. Vorberatung über die Neufas-
sung der Richtlinien über die Ge-
währung von Betriebskostenzu-
schüssen an die freien und kirchli-
chen Träger von Kindertagesein-
richtungen in der Stadt Singen

4. Beschlussfassung über die Ein-
richtung eines Seniorentreffs

5. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen.

Änderungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen. 

1. Bahnen-Golf-Club Singen 
Singener Teams überzeugten 

Zur insgesamt 31. Auflage des tra-
ditionellen 30-Stunden Marathon-
Turniers trafen sich über 100 Mini-
golfer aus Deutschland, Öster-
reich, Italien, Schweiz, Finnland,
Schweden und Frankreich in Zü-
rich-Kloten. Unter den Teilnehmern
waren auch vier Teams des 1. Bah-
nen-Golf-Clubs Singen am Start.
Diese boten durchweg starke Leis -
tungen und konnten durch teilwei-
se überragendes Minigolf überzeu-
gen. 
Das Topergebnis boten dabei Chri-
stopher Jäck/Sascha Mark, die
nach 24 gespielten Runden und
insgesamt 635 Schlägen den her-

vorragenden 2. Rang belegten. Sie
mussten sich dabei nur dem
Schweizer Nr. 1, Daniel Moser, und
Partner Bruno Ruch (beide MC
Burgdorf ) geschlagen geben. Mit
insgesamt 650 Schlägen belegten
Franz und Thomas Höfler den 9.
Rang. Ebenfalls den Sprung ins
Preisgeld schaffte das Team mit Ju-
gendweltmeister Philip Lau und
Jürgen Geiger (13. Rang). Einzig
Claudia und Uli Hengstler blieb am
Ende lediglich der 37. Rang unter
51 gestarteten Paarungen.
Infos rund um den Minigolfsport in
Singen sind auch im Internet unter
www.bgc-singen zu finden. 

Öffentliche Sitzung 
des Betriebsausschusses der

Stadtwerke
am Dienstag, 4. Dezember, 
um 16.30 Uhr im Rathaus, 
Hohgarten 2, Sitzungssaal 
„Hohentwiel“, Zimmer 319

Tagesordnung:

1. Vorberatung über die Änderung
von § 23 „Höhe der Gebühren“ der
Abfallsatzung der Stadt Singen

2. Aufteilung des Schuldenstands
der Stadtwerke Singen auf die Ge-
schäftsbereiche der Stadtwerke

3. Vorberatung über den Wirt-
schaftsplan der Stadtwerke Singen
2013

4. Vorberatung über die Änderung
von §37b der Abwassersatzung der
Stadt Singen

5. Vorberatung über den Kauf der
nicht abgeschriebenen Straßenbe-
leuchtung und des Kabelverteilnet-
zes auf dem Gebiet der Stadt Sin-
gen und Abschluss des Betriebs-
führungsvertrages

6. Vorberatung über den Baube-
schluss Erneuerung der Straßen-
beleuchtung auf stromsparende
LED-Technik

7. Mitteilungen

7.1 Bericht über die Prüfung des
Jahresabschlusses des Abwasser-
zweckverbands Hegau-Nord zum
31. Dezember 2011

8. Anfragen und Anregungen 

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen. Ände-
rungen bitte dem Aushang im Rat-
haus entnehmen. 

Öffentliche Sitzung 
des Zweckverbands 
Wasserversorgung 

Überlingen am Ried
am Montag, 10. Dezember, um 18

Uhr im Rathaus Rielasingen 
(Sitzungssaal, Lessingstraße 2, 

Rielasingen-Worblingen)

Tagesordnung:

1. Erläuterungen zum Jahresab-
schluss 2011

2. Feststellung des Jahresab-
schlusses 2011

3. Vorlage Wirtschaftsplan 2013
mit Beschlussfassung

4. Wünsche, Anfragen und Ver-
schiedenes

Verbandsvorsitzender Dr. Jörg
Schmidt lädt herzlich zu dieser Sit-
zung ein. 

Öffentliche Sitzung 
der Verbandsversammlung 

Abwasserverband 
Radolfzeller Aach

– Körperschaft des 
öffentlichen Rechts –

am Montag, 10. Dezember, 
um 19 Uhr in 

Rielasingen, Rathaus 

Tagesordnung:

1. Genehmigung des Protokolls des
Verbands vom 7. Dezember 2011

2. Feststellen des Ergebnisses der
Jahresrechnung des Verbands für
das Haushaltsjahr 2011

3. Bericht über den vorläufigen Ver-

lauf des Haushaltsjahres 2012 

4. Beschluss der Haushaltssatzung
und des Haushaltsplans für das
Jahr 2013

5. Reinigungsleistung des ARA im
Berichtsjahr 2012
– Ergebnis der sechs Überwa-
chungsproben des Landratsamts 
– Betriebsverlauf 2012

6. Anhängige Gerichtsverfahren 

7. Sonstiges 

Verbandsvorsitzender Peter Kess-
ler lädt alle Interessierten herzlich
zu dieser Sitzung ein. 

der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg

– Anstalt des öffentlichen Rechts –
Meldestichtag zur 

Tierseuchenkassenbeitrags-
veranlagung für 2013 ist der

1. Januar 2013
Die Meldebögen werden Mitte De-
zember 2012 an die der Tierseu-
chenkasse bekannten Tierbesitzer
versandt. Wer bis 1. Januar 2013
keinen Meldebogen erhalten hat,
ruft bitte bei der Tierseuchenkasse
an. Die Pflicht zur Meldung begrün-
det sich auf § 20 des Gesetzes zur
Ausführung des Tierseuchengeset-
zes in Verbindung mit der Beitrags-
satzung. 

Viehhändler (Vieheinkaufs- und
Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2013 mel-
depflichtig. Die der Tierseuchen-
kasse bekannten Viehhändler, Vie-
heinkaufs- und Viehverwertungs-
genossenschaften erhalten Mitte
Januar 2013 einen Meldebogen. 

Meldepflichtige Tiere sind: Pferde,
Schweine, Schafe (ab dem 10. Le-
bensmonat), BBienenvölker (sofern
nicht beim Landesverband gemel-
det), HHühner, Truthühner/Puten

Nicht zu melden sind: Rinder, ein-

schließlich Bisons, Wisente und
Wasserbüffel (die Daten werden
aus der HIT Datenbank – Her-
kunfts- und Informationssystem für
Tiere – herangezogen), ggefangen
gehaltene Wildtiere (beispielswei-
se Damwild, Wildschweine), EEsel,
Ziegen, Gänse und Enten 

Werden bis zu 49 Hühner und/oder
Truthühner und keine anderen mel-
depflichtigen Tiere (s.o.) gehalten,
entfällt die Melde- und Beitrags-
pflicht für die Hühner und/oder
Truthühner.

Für die Meldung spielt es keine
Rolle, ob die Tiere im landwirt-
schaftlichen Bereich oder zu priva-
ten Zwecken gehalten werden. ZZu
melden ist immer der gemeinsam
gehaltene Gesamttierbestand.

Unabhängig von der Meldepflicht
an die Tierseuchenkasse muss die
Tierhaltung bei dem für den Besit-
zer zuständigen Veterinäramt im
Landratsamt, bzw. bei den Stadt-
kreisen das Bürgermeisteramt, ge-
meldet werden. 

Bitte unbedingt beachten:
Ab 2013 besteht nicht mehr die
Möglichkeit, die Tierseuchenkasse
BW zu ermächtigen, die Schweine-,

Schaf-, und/oder Ziegendaten an
HIT weiterzuleiten. Daher bitte die
Daten selbstständig an HIT melden
zum Stichtag 1. Januar 2013, die
Schweine-, Schaf- und/oder Zie-
gendaten bis 15. Januar 2013. Nä-
here Informationen und Kontaktda-
te im Informationsblatt, das mit
dem Meldebogen verschickt wird,
bzw. im Internet: www.tsk-bw.de. 

Für Rinder in BHV1-Sanierungsbe-
trieben und in Betrieben ohne
BHV1-Status gelten geänderte Bei-
tragssätze. Nähere Informationen
im Informationsblatt, das mit dem
Meldebogen verschickt wird, bzw.
im Internet: www.tsk-bw.de. 

Auf der Homepage erhält man wei-
tere Informationen zur Melde- und
Beitragspflicht, zu Leistungen der
Tierseuchenkasse sowie über die
einzelnen Tiergesundheitsdienste.
Zudem kann man als gemeldeter
Tierbesitzer das Beitragskonto (ge-
meldeter Tierbestand der letzten
drei Jahre, erhaltene Leistungen,
etc.) einsehen.

Kontakt: Tierseuchenkasse Ba-
den-Württemberg, Anstalt des
öffentlichen Rechts, Hohenzol-
lernstraße 10, 70178 Stuttgart,
Telefon: 0711/9673-669,
Fax: 0711/9673-700, 
E-Mail: info@tsk-bw.de, 
Internet: www.tsk-bw.de. 

Öffentliche Bekanntmachung 

Selbsthilfe Körperbehinderter Singen-Hegau e. V.

Adventsbasar bei der BSK 
Die Selbsthilfe Körperbehinderter
Singen-Hegau e. V. lädt zum tradi-
tionellen Adventsbasar am
Samstag, 1. Dezember, von 10 bis
18 Uhr herzlich ins BSK-Vereins-
heim (Mühlenstraße 21, Singen)
ein. Es gibt eine große Advents -
tombola, Weihnachtsgebäck (auch

für Diabetiker), „Hammer Igmax“
(eigene Vereinsmarmelade, herge-
stellt von den Mitgliedern), Hand-
arbeiten, Babygarnituren u. v. m. 

Infos bei Klaus Wolf: Telefon
07731/47576, E-Mail: 
info@bsk-singen.de 

Sprechstunde des
Stadtseniorenrats

Die Sprechstunde des Stadtsenio-
renrats findet am Dienstag, 4. De-
zember, von 10 bis 11.30 Uhr im Rat-
haus (Zimmer 12) statt. 

Bürgerzentrum
am 4. Dezember zu

Das Bürgerzentrum der Stadtverwal-
tung Singen in der Marktpassage ist
am Dienstag, 4. Dezember, wegen
einer Schulung geschlossen. 

ALFA Alten- und Familienservice e.V.

Vortrag „Zu Hause leben
mit Demenz“

Ein Vortrag zum Thema „Zu Hause
leben mit Demenz“ findet am
Dienstag, 4. Dezember, von 15 bis
16.30 Uhr im Liebfrauen-Gemeinde-
saal (Uhlandstraße 35 in Singen)
statt. Eintritt: 6 Euro. Referenten: Dr.
Suzana Andrade (Chefärztin der Kli-
nik des ZfP Reichenau) und Team. Al-
le Referenten sind durch jahrelange
Erfahrung mit dieser Thematik ver-
traut. 
Nähere Auskünfte erteilt Gabriele
Glocker, Telefon 07731/83505-255. 

Hallenbad an 
Wochenenden

Sonntag, 2. Dezember:
8 bis 18 Uhr
Sonntag, 9. Dezember: 
8 bis 18 Uhr
Samstag, 15. Dezember: 
geschlossen
Sonntag, 16. Dezember: 
geschlossen
Sonntag, 23. Dezember: 
8 bis 18 Uhr
Sonntag, 30. Dezember: 
8 bis 18 Uhr
Telefon: 07731/924492. 

80 begeisterte Besucher machten das Konzert im JugendKulturCen-
trum Blaues Haus zu einem vollen Erfolg. Friedlich, aber mit viel
Spaß und Stimmung wurde den ganzen Abend mit den Bands
„sinnless“ und „Moms’ Day“ gefeiert. Das nächste Konzert findet
am Freitag, 30. November, im Blauen Haus statt. Bands: „Sucubus“
und „The Nerves“. Eintritt: 2 Euro; Einlass ab 20 Uhr. Willkommen
sind alle Interessierten ab 14 Jahren. Kontakt: David Benkler, Frei-
heitstraße 2, Telefon 07731/85-551, E-Mail: info@blaueshaus-sin-
gen.de

JugendKulturCentrum Blaues Haus

Konzerte begeistern das Publikum

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste
im Hegau-Klinikum:
Samstag, 1. Dezember,
9 Uhr:
Eucharistiefeier
Dienstag, 4. Dezember,
7.30 Uhr:
Eucharistische Anbetung 
14.15 Uhr:
Atempause-Mittagsgebet 
Samstag, 8. Dezember, 9 Uhr:
Eucharistiefeier

Gottesdienste 
in der Autobahnkapelle:
Sonntag, 2. Dezember, 11 Uhr: Eu-
charistiefeier (Katholischer Pfarrer
Gebhard Reichert, mitgestaltet von
Franz Meister) 
Sonntag, 9. Dezember, 11 Uhr: Öku-
menischer Gottesdienst (Helga und

Peter Nowak, Mathilde und Michael
Wortmann, Beatrix und Hartmut
Sahlmann, musikalische Gestal-
tung: Jürgen Gruber, Joachim Mie-
risch) 

Öffnungszeiten City-Pastoral
in der August-Ruf-Straße 12a: Mon-
tag bis Freitag, 12 bis 17 Uhr. Mon-
tags besteht die Möglichkeit der Eu-
charistischen Anbetung. Alle sind
willkommen. 

Mittwoch, 5. Dezember, 7 Uhr:
Ökumenisches Morgenlob in der
Lutherkirche. 

Bildungszentrum Singen,
Zelglestraße 4, Telefon 982590, 
Taizé-Lieder singen, Montag, 
3. Dezember, 19 bis 19.45 Uhr. 

Hegau-Jugendwerk Gailingen

„Wo fängt bei 
Kindern die 

Selbstbestimmung an?“
„Selbstbestimmung“ lautet der
Titel des Vortragsabends des Ar-
beitskreises der Klinischen Ethik
am Hegau-Jugendwerk in Gailin-
gen am heutigen Mittwoch, 28.
November, um 16 Uhr im Seminar-
raum des Verwaltungsgebäudes.
Dr. Andreas Trotter, Chefarzt der
Singener Kinderklinik, referiert
zum Thema „Überleben an der
Grenze der Überlebensfähigkeit –
wo fängt Selbstbestimmung an?“
Über die „Selbstbestimmung von
Kindern mit Erkrankungen oder
Behinderungen“ spricht Herbert
Heidl, Geschäftsführender Ge-
sellschafter der Mobilen Haus-
krankenpflege Tübingen. Der Ein-
tritt ist frei, es besteht ausrei-
chend Gelegenheit zur Diskus-
sion. 

Landkreis Konstanz

Motorsägenlehrgänge
Das Kreisforstamt bietet Motorsä-
genlehrgänge am Forststützpunkt
Tengen an. Der Lehrgang ist zweitä-
gig, hat zertifizierte Inhalte und kos -
tet für Privatpersonen 120 Euro, für
Privatwaldbesitzer 40 Euro.

Inhalte des Lehrgangs: 
• Aufbau und Funktion der Motorsä-
ge 
• Arbeitssicherheit, Gefahren bei
der Motorsägenarbeit
• Schneidetechnik
• Wartung und Pflege der Motorsä-
ge
• praktische Übungen im Wald 

Termine (Freitag und Samstag):
• 14. und 15. Dezember2012
• 25. und 26. Januar 2013 

Interessenten wenden sich bitte an
das Kreisforstamt in Radolfzell, An-
dreas Auer, Telefon 07531/800 2107,
E-Mail: andreas.auer@LRAKN.de

Lärmbelästigung bei den
Glascontainern 

Immer wieder kommt es zu Be-
schwerden aus dem Umfeld der Gla-
scontainer-Standorte: Bürger mel-
den Ruhestörungen durch Glasein-
würfe in den späten Abendstunden,
ja selbst an Sonntagen bleiben sol-
che Vorkommnisse nicht aus.

Wie auch gut leserlich an den Glas -
containern aufgebracht, wird das
Einwerfen von Altglas jedoch nur
zwischen 7 Uhr morgens bis 20 Uhr
abends erlaubt. An Sonn- und Feier-
tagen ist es ganz untersagt. Diese
Regelung dient dem berechtigten
Schutz der Anwohner.
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Erneut gibt’s in der Stadthalle Sin-
gen im Advent eine volkstümliche
Show. „Weihnachtsgrüße aus Tirol“
entbieten am Donnerstag, 20. De-
zember, um 19.30 Uhr „Die jungen
Zillertaler“, Alexander Rier, Hannah
und Laura Wilde. Der ZDF-„Traum-
schiff“-Kapitän Siegfried Rauch liest
Weihnachtsgeschichten. 

Es gibt nicht viele Regionen, die eine
so hohe Musiker- und Sängerdichte
haben wie das Land Tirol. Dies liegt
nicht zuletzt an der offenen und le-
bensfrohen Art der Tiroler, die mit
Singen und Musizieren Glück und
Zufriedenheit verbinden. Das gilt
auch für „Die Jungen Zillertaler“, die
auf dieser Weihnachtstournee die

Gastgeber sind. Egal ob Jung oder
Alt, Schlagerfan oder nicht: An den
Hits der „Juzis“, wie sie von ihren
Freunden genannt werden, kommt
keiner vorbei. 

Siegfried Rauch ist ein waschechtes
bayrisches Urgestein. Er steht für
Heimat- und Naturverbundenheit.
Wenn er nicht in den Bergen herum-
kraxelt oder in seiner stattlichen
Uniform auf den Weltmeeren fährt,
ist er in seiner Freizeit in seinem
Wald oder mit dem Segelboot unter-
wegs. Er spielt seine Rollen nicht
nur, sondern er lebt sie auch. 

Vorverkauf: Kultur & Tourismus Sin-
gen, Tourist Information (Marktpas-
sage, August-Ruf-Straße
13), oder Stadthalle
(Hohgarten 4, Telefon
85-262 oder -504, E-
Mail: ticketing.stadthal-
le@singen.de). 

Volkstümliche „Weihnachtsgrüße
aus Tirol“ in der Stadthalle

Siegfried Rauch liest Weih -
nachtsgeschichten. 

Zu einer Veranstaltung des Singener
Rotary Clubs eingeladen, entdeckte
ich auf meiner Tischkarte folgende
Frage: „Was ist Rotary?“ – Die Ant-
wort fand ich auf der Rückseite. Sie
lautete: „Rotary ist selbstloses Die-
nen.“ 

Unter dieser Prämisse haben sich
weltweit 1,2 Millionen. Mitglieder zu
28 000 Rotary Clubs zusammenge-
schlossen und bilden miteinander
„Rotary International“. Der erste Ro-
tary Club wurde 1905 in Chicago ge-
gründet. Seit 1966 gehört auch der
RC Singen dieser weltweiten Verei-
nigung an. Getreu den rotarischen
Zielen wurde seitdem nicht nur die
Freundschaft untereinander in Sin-
gen gepflegt, sondern es wurden
ebenso unzählige soziale Projekte
in Angriff genommen. Oft in aller
Stille.

Zu den ersten sozialen Projekten
des Rotary Clubs Singen gehörte die
Mitwirkung bei der Spätaussiedler-
Betreuung, aus der die Kleiderkam-
mer hervorging. Der Denkanstoß da-
zu kam 1971 aus Göttingen. Die Göt-
tinger Rotarier hatten einen Hilfs-
kreis für Spätaussiedler gegründet
und baten im ganzen Land um Mit-
hilfe. Helga Bilger, damals Leiterin
des Sozialdienstes des DRK in Sin-
gen, selbst Rotarier-Ehefrau, wusste
um die materielle und seelische Not
der Aussiedler und bot sofort ihre
Hilfe an...

Lesen Sie weiter im SINGEN Jahr-
buch 2012 – mit 256 Seiten, davon
160 in Farbe. Zum Abopreis von 9,80
Euro nur bei MarkOrPlan Verlag (Te-
lefon 07731/977-150, Fax 977-151,
Info@MarkOrPlan.de) bzw. für 10,80
Euro im Buchhandel). 

SINGEN Jahrbuch 2012 

40 Jahre Kleiderkammer des Rotary Clubs

i

Historischer Kalender 2013

Wer schon immer wissen wollte, wie es vor 100 Jahren oder noch
früher in Singen aussah, dem kann der Kalender 2013 aus der Se-
rie „Fotoschätze des Stadtarchivs“ helfen, der seltene histori-
sche Aufnahmen zeigt. Wer kann sich beispielsweise noch an das
Hotel „Adler“ erinnern? Unser Bild zeigt wie die Kaiserstraße, die
heutige August-Ruf-Straße, 1908 aussah? Wer gerne eine „Zeit-
reise“ ins Singen des 19. und 20. Jahrhunderts unternehmen will,
kann im Stadtarchiv in der Julius-Bührer-Straße 2, DAS 2, im Zim-
mer 11 (EG) den limitierten Kalender 2013 in den Formaten DIN
A4 (7 Euro) und DIN A3 (9 Euro) kaufen. 

Fünf Vollblutmusiker präsentieren
am Mittwoch, 26. Dezember, um 19
Uhr ihr neues Programm „Musica
con passione“ – Musik mit Leiden-
schaft. Und wenn sich stimmgewalti-
ge Tenöre aus den renommiertesten
Opernhäusern zusammentun und
gemeinsam auf Tour gehen, dann
darf sich das Publikum auf ein Klas-
sik-Highlight der besonderen Art
freuen. Vor allem, wenn es sich da-

bei um die bekannten Opernsänger
Vincenzo Sanso, Luigi Frattola, Orfeo
Zanetti und Stoyan Daskalov han-
delt. Komplettiert wird das Quintett
in der neuen Spielzeit durch den
Ausnahme-Tenor Cristian Lanza. Ihm
wurde das musikalische Talent be-
reits in die Wiege gelegt: Cristian ist
der Enkel des weltberühmten Opern-
sängers Mario Lanza!

Die Sänger begeistern seit über ei-
nem Jahrzehnt tausende von Opern-
freunden auf zahlreichen Tourneen
durch ganz Europa mit ihrer begehr-
ten Show „Die Nacht der 5 Tenöre“.
Das neue Programm „Musica con
passione“ ist ein mitreißender Quer-
schnitt durch die große Welt der
Oper. Begleitet werden die Tenöre
vom Plovdiv Symphonic Orchestra
unter der Leitung des Dirigenten
Nayden Todorov. Durchs Programm
führt Andrea Hoerkens mit flotter
Moderation.

Vorverkauf: Kultur & Tourismus Sin-
gen, Tourist Information (Marktpas-
sage, August-Ruf-Straße 13), oder
Stadthalle (Hohgarten 4, Telefon-
nummer 85-262 oder -504, E-Mail:
ticketing.stadthalle@singen.de). 

Stadthalle Singen

„Musica con passione“:
Die Nacht der 5 Tenöre 

Cristian Lanza

Theater „Die Färbe“

Komödienklassiker
„Die Nervensäge“

Am heutigen Mittwoch, 28. Novem-
ber, ist am Singener Theater „Die
Färbe“ Premiere des französischen
Komödienklassikers „Die Nervensä-
ge“ in der Inszenierung von Antonia
Laster. 
Die weiteren Aufführungen finden
jeweils am Mittwoch, Donnerstag,
Freitag und Samstag um 20.30 Uhr
statt. Achtung: Am 29. November ist
keine Vorstellung! Die Abendkasse
öffnet um 19.30 Uhr, das Theaterca-
fé bereits um 18 Uhr. Telefonische
Kartenreservierung: Montag bis
Samstag von 10 bis 14 Uhr unter
07731/64646 und 62663. 

Deutschlands größte 
Illusions-Show

In der Zauberbranche sind Andreas
und Chris Ehrlich seit Jahren für ihre
weltweit einmaligen Illusionen be-

kannt. Mit ihren Shows gastierten
sie unter anderem in den USA und in
Moskau. Nun präsentieren die Senk-
rechtstarter der Magie ihre brand-
neue Show „Magie, Träume erle-
ben!“. Auf ihrer Deutschlandtournee
sind die zauberhaften Brüder am
Donnerstag, 13. Dezember, um 20
Uhr in der Stadthalle Singen zu
Gast. Sie versprechen die größte
magische Show seit David Copper-
field. 
Was ist Traum? Was ist echt? Alles
scheint real, alles Unmögliche ist
möglich in der zauberhaften Fabrik
der beiden sympathischen Brüder.
Die beiden smarten Herren wurden
bereits 2004 zu den „Magiern des
Jahres“ gekürt und gehören zur
Weltelite der Illusionisten. 
Vorverkauf: Kultur & Tourismus Sin-
gen, Tourist Information (Marktpas-
sage, August-Ruf-Straße 13), oder
Stadthalle (Hohgarten 4, Telefon-
nummer 85-262 oder -504, E-Mail:
ticketing.stadthalle@singen.de). 

Stadtwerke:
Magnetstreifenkarten im

Stadtbusverkehr 
Die Stadtwerke weisen darauf hin,
dass Zeitkarten des „Stadtbus Sin-
gen“ auch in den Regionalbussen
der SBG verlängert werden können. 

Dies ist aber nur möglich, wenn da-
durch keine Verspätung entsteht. 

Der Fahrpreis für die Zeitkarte muss
vom Fahrgast in bar entrichtet wer-
den. Berechtigungsabschnitte (Gut-
scheine) können nicht angenommen
werden. 

Sacharow-Friedenspreisträger
besucht Singener OB 

Adem Demaçi, der auch als „Nel-
son Mandela Kosovos“ bezeichnet
wird, stattete Oberbürgermeister
Oliver Ehret einen Besuch ab. De-
maçi (geb. am 26. Februar 1936 in
Pritina) ist ein kosovarischer
Schriftsteller und Unabhängig-
keitsaktivist. Er setzte sich für die
Gleichberechtigung des Kosovo zu
den anderen Teilrepubliken Jugos-
lawiens ein. 

Für seine politische Aktivität wur-
de er von jugoslawischen Sicher-
heitskräften verhaftet und war 28
Jahre lang politischer Gefangener:
1958-1961, 1964-1974 und 1975-

1990. Er wird von einigen darum
auch als „Nelson Mandela Koso-
vos“ bezeichnet. 

Demaçi leitete nach seiner Entlas-
sung zwischen 1990 und 1995 den
Menschenrechtsverein in Pristina.
Er war politischer Sprecher der
UÇK, bis er 1999 zurücktrat. Für
sein Wirken wurde er 1991 mit dem
Sacharow-Friedenspreis geehrt. 

Er verfasste mehrere Werke wäh-
rend seines Lebens, einige davon
wurden in mehreren Sprachen
übersetzt (z.B. Die Schlangen des
Blutes). 

Sacharow-Friedenspreisträger Adem Demaçi (Mitte) wurde von
Oberbürgermeister Ehret (rechts) und Torsten Kalb (links, Fach-
bereichsleiter Jugend/Soziales/Ordnung) herzlich empfangen. 

Stadt-Turnverein Singen 

Zirkusgruppe: Wer macht noch mit?

Späte Ehrung
zum 80. Geburtstag

Überraschung für den Jubilar: Bei der Ortsmittegestaltung von Frie-
dingen vor 20 Jahren wurde an der ehemaligen Dorfwaage ein Brun-
nen errichtet, den der Friedinger Maurermeister Paul Mayer gestif-
tet hatte. Zum 80. Geburtstag des Stifters wurde nun eine Tafel an-
gebracht, die auf den Spender hinweist. OB Ehret (rechts), Ortsvor-
steher Mayer (links) und Gemeinderat Bassler (2.v. links) sprachen
Paul Mayer ihre Glückwünsche aus. 

Das Weihnachtsmusical „A Christ-
mas Carol“ nach dem gleichnami-
gen Klassiker von Charles Dickens
am Freitag, 30. November, um 20
Uhr in der Stadthalle Singen ist be-
reits ausverkauft. Auch für die Auf-
führung von Beethovens neunter
Symphonie mit der Südwestdeut-
schen Philharmonie sowie dem Sin-
fonischen Chor Konstanz und Ge-
sangssolisten am Samstag, 15. De-
zember, um 20 Uhr in der Stadthalle
Singen gibt es keine Karten mehr.
Das teilt Kultur und Tourismus Sin-
gen mit. 

Beethovens Neunte wird auch am
16. Dezember im Konzil in Konstanz,
am 17. Dezember im Kongress- und
Konzerthaus Luzern und am 21. De-
zember in der Tonhalle Zürich auf-
geführt.

Das nächste Highlight in Sympho-
nieprogramm der Stadthalle Singen
mit der Südwestdeutschen Philhar-
monie Konstanz ist das Neujahrs-
konzert mit der Sopranistin Marisol
Montalvo sowie Werken von Johann
Strauss und Franz Lehár am Sams -
tag, 12. Januar, um 20 Uhr.

Weihnachtsmusical und
Symphonie ausverkauft 

Wer Spaß am Jonglieren, Einradfah-
ren, Artistik, Diabolo u.v.m. hat,
wird sich hier wohlfühlen: Der
Stadt-Turnverein Singen bietet all
das (und noch mehr) ab sofort jeden
Freitag von 14.30 bis 16.30 Uhr in
der Waldeckhalle an. Angesprochen
sind Kinder (ab ca. acht Jahren) und

Jugendliche. Die Leitung hat Klaus
Riedel, bekannt auch unter dem Na-
men „Zirkus klarifari“. Wer Interes-
se hat, ist herzlich zum Schnuppern
direkt in der Übungsstunde eingela-
den. Infos bei der Geschäftsstelle
des StTV unter Telefonnummer
07731/43113. 

Impulsnachmittag
mit Spezialthema

Singen aktiv: Netzwerk Existenz-
gründung unterstützt Existenzgrün-
der durch ein umfangreiches Bera-

ternetzwerk in Singen. An jedem
ers ten Mittwoch im Monat werden
in der Zeit von 15 bis 17 Uhr Impuls-
nachmittage im Singener Gründer-
und Technologiezentrum (SinTec),
Maggistraße 7, angeboten (Teilnah-
me jeweils kostenlos). Nächster Ter-
min: 5. Dezember. 

Themen Impulsnachmittag
(15 bis 16.15 Uhr): 
• Einstieg in die Existenzgründung
und Sicherung der Selbständigkeit
(Referent: Reinhart König – IHK, Lei-
ter Fachbereich Starthilfe, Existenz-
gründung und Kredite)
• Existenzgründung aus der Arbeits-
losigkeit, Freiwillige Weiterversiche-
rung gegen Arbeitslosigkeit (Refe-
rentin: Sandy Möser, Arbeitsvermitt-
ler, Agentur für Arbeit – Geschäfts-
stelle Singen). 
• Fördermöglichkeiten für Existenz-
gründer im Rahmen des Einstiegs-
geldes und Leistungen zur Einglie-
derung von Selbstständigen (Refe-
rentin: Heike Kröll, Arbeitsvermittle-
rin Job-Center Landkreis Konstanz,
Standort Singen). 
• Unternehmenskonzept, Marketing /
Kundengewinnung, Betriebswirt-
schaftliche Zahlen, Unternehmerp-
ersönlichkeit (Teilnehmer der Grün-
derwerkstatt stellen konkrete Fra-
gen und diskutieren ihre Konzepte
mit den Experten) 

Zusätzlich werden zu jedem Termin
Spezialthemen (16.15 bis 17 Uhr) an-
geboten, so am 
5. Dezember: Steuerrecht für Exis -
tenzgründer (Andreas Berg, Finanz-
amt Singen) 

Informationen zu den Partnern des
Beraternetzwerkes unter www.sin-
gen.de/ Rubrik Wirtschaft/Existenz-
gründer/Singen aktiv: Netzwerk Exi-
stenzgründung. 

Der Coca-Cola-Truck macht am
Freitag, 21. Dezember, erneut
Station auf dem Rathausplatz in
Singen. Mit dabei ist auch wie-
der die Band „Sixty6“ mit Sän-
gerin Monika Meseke-Büttner.

Rathausplatz Singen

Coca-Cola-
Weihnachtstruck

Wenn der fernsehbekannte Coca-
Cola-Weihnachtstruck am Freitag,
21. Dezember, von 14.30 bis 19.30
Uhr zum dritten Mal in Singen auf
dem Rathausplatz Station macht,
werden sich auch Gruppen aus
dem Hegau aktiv an der Pro-
grammgestaltung beteiligen – mit
Bewirtungsständen und auf der
Bühne. Dort tritt die beliebte
Band „Sixty6“ auf. Coca-Cola ist
einer der Hauptsponsoren des Ho-
hentwiel-Festivals und der Stadt-
halle Singen. Die ersten beiden
Besuche des Coca-Cola-Weihn-
achtstrucks waren in den Jahren
2006 und 2009.
Coca-Cola und Santa Claus sind
mit der Coca-Cola-Weihnachts-
tour in diesem Jahr unter dem
Motto „Gemeinsam machen wir
Weihnachten zum Fest“ unter-
wegs. Mit dem ersten weltweiten
Coca-Cola-Weihnachtssong zum
Mitmachen „Something in the air“
fordert Santa Claus alle Men-
schen auf, bei den Tourstopps in
rund 60 deutschen Städten und
online auf www.coke.de mitzusin-
gen oder den Song zu verbreiten.
Auch diese Weihnachtstour ver-
bindet Coca-Cola mit einer Chari-
ty-Aktion. 
Übrigens: Santa Claus, wie man
ihn heute kennt, entstammt der
Coca-Cola-Werbung. Für eine
Weihnachtskampagne beauftrag-
te die Coca-Cola-Company im Jahr
1931 den Cartoonisten und Grafi-
ker Haddon Sundblom damit,
Santa Claus grafisch zu gestalten.
Sundblom machte sich ans Werk
und erweckte den älteren Herrn
mit dem freundlichen Lächeln
zum Leben. 

˘



Singen (swb). Eine große festliche 
Tafel im Saal der FC-Clubgaststätte – 
herbstlich geschmückt von einigen 
»Mittwochswanderinnen« – empfing 
die Wanderfreunde des Schwarz-
waldvereins zur Abschlussfeier des 
Wanderjahrs. 
Auf jedem Platz lag ein Geschenk-
päckchen; Kuchenbäckerinnen waren 
tätig geworden. 
So war alles für das Gelingen des 

Jahresabschlusses bereitet. Für das 
Lied vom »rieselnden Schnee« war es 
heuer noch zu früh. Darum wurden 
zwischen den Tagungsordnungs-
punkten Wanderlieder aus neu ge-
kauften Liederbüchern gesungen. 
Elisabeth Vitillo unterstützte den Ge-
sang der Mitglieder mit dem Akkor-
deon.
Der erste Vorsitzende Hans-Jörg 
Baumann konnte 42 Mitglieder be-

grüssen; die eifrige Beteiligung von 
13 Mitgliedern an den 11 Ganztages- 
und 8 Halbtagestouren, sowie einer 
geologischen Exkursion zur »Blatt-
form« auf dem Galgenberg würdigte 
er mit der Wandernadel oder einem 
Getränk. Er hatte einen Durchschnitt 
von 24 Teilnehmern errechnet. 
»Mit der Pflege der Gemeinschaft und 
der Geselligkeit tragen wir sehr zum 
Hauptziel des Vereins bei. Und dies 
ist neben der Wegebetreuung auch 
unsere Stärke«, betonte der Vorsit-
zende.
Auch spricht es dafür, dass die von 
zwölf Wanderführern vorbereiteten 
Touren am Hochrhein, in die Wu-
tachschlucht, im heimischen Hegau 
und am Bodensee gut aufgenommen 
wurden. Unter dem Beifall der Anwe-
senden dankte Hans-Jörg Baumann 
den Wanderführern mit einem guten 
Tröpfchen.
Das kommende Wanderjahr ist ein 
Jubiläumsjahr; dann besteht die 
Ortsgruppe Singen seit einhundert 
Jahren.
Einige Termine liegen schon fest: die 
Jahreshauptversammlung am 23. 
Februar, eine Busfahrt zur Burg Ho-
henzollern am 7. Juli und der Jubilä-
umsabend am 12. Oktober. 
Mit dem Lied »Kein schöner Land in 
dieser Zeit« verabschiedeten sich die 
Wanderfreunde aus dem Hegau in die 
kommenden festlichen Adventswo-
chen.

WOCHENBLATT SINGEN

Ausblick auf Jubiläum
Schwarzwaldverein beschließt ein gutes Wanderjahr

Die treuen Wanderfreunde des Schwarzwaldvereins Singen unter der Leitung von 
Hans-Jörg Baumann (Mitte) wurden zum Jahresabschluss in der Clubgaststätte 
des FC Singen geehrt. swb-Bild: Verein

Singen (swb). Am Donnerstag 29. 
November, ab 18 Uhr und am Sams-
tag 1. Dezember, ab 15 Uhr verkauft 
der Misssionskreis Liebfrauen Ad-
ventskränze und Gestecke zugunsten 
von Mbay Museng. 
Mit dem Verkauf können die Kunden 
dazu beitragen, dass die Ärzte, 
Schwestern und Pfleger regelmäßig 
ihren Lohn bekommen. Außerdem 
stehen einige Neuanschaffungen und 
Reparaturen an, da die Klinik in die 
Jahre kommt. Die Besucher können 
mithelfen, dass in Afrika Menschen 
ärztlich behandelt werden können.

Basar für
Mbay Museng

Singen (swb). Am Sonntag, 2. De-
zember, findet in der Waldeckhalle 
die Kinderweihnachtsfeier statt, wo-
zu der Stadt-Turnverein herzlich ein-
lädt. Beginn ist um 14.30 Uhr (Ein-
lass ab 14 Uhr).
Ein reichhaltiges Programm mit 
Tanz-, Turn- und Musikeinlagen er-
wartet die Besucher bevor der Niko-
laus die Kinder mit einem Päckchen 
erfreut.

Weihnachtsfeier 
der Kinderturner

Singen (swb). Vom 30. November bis 
2. Dezember fährt der Skiclub Singen 
ins Stubaital, um die ersten Schwün-
ge zu genießen. 
Es gibt noch einige freie Plätze auf 
dieser Ausfahrt für kurzentschlosse-
ne Ski- und Snowboardfahrer. 
Abfahrt für alle Teilnehmer ist am 
Freitagmorgen um 6:30 Uhr am Hal-
lenbad in Singen mit dem Bus. Zwei-
einhalb Skitage und zwei Übernach-
tungen mit Halbpension im Vier-
Sterne-Hotel Tirolerhof in Fulpmes 
werden geboten. 
Weitere Details und die Kontaktdaten 
zur Anmeldung finden sich auf der 
Homepage www.skiclub-singen.de.

Skiclub eröffnet
die Saison

Singen/Konstanz (swb). Am 17. No-
vember fanden in Konstanz die 
Kreismeisterschaften U10 statt. Die 
Singener Judokas zeigten dort tolle 
Leistungen. Akos Mata wurde Kreis-
meister und Nadja Abaz wurde Vize-
meisterin. Sehr gute dritte Plätze gin-
gen an Soi Hollman und Moritz 
Brodt. Somit qualifizierten sich Akos 
Mata und Nadja Hollmann für die 
südbadische Einzelmeisterschaft, die 
am letzten Wochenende in Titisee-
Neustadt stattfand.
Die Singener Judokas zeigten dort 
Top Leistungen. Nadja Abaz und Ari-
an Murati wurden mit drei vorzeiti-
gen und schnellen Siegen südbadi-
sche Meister. Akos Mata siegte zwei-
mal vorzeitig überragend, nur ganz 
knapp verlor er dann im Finale und 
wurde Vizemeister.

Judokas stellen
Regionenmeister
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Gedenkfeier 
Am Volkstrauertag fand beim Krie-
gerdenkmal unter Mitwirkung des
Musikvereins Harmonie eine Ge-
denkfeier zu Ehren der Gefallenen
und Vermissten der beiden Weltkrie-
ge in unserem Stadtteil statt, wofür
ich mich im Namen der Gemeinde
sehr herzlich bedanke. Dank gilt
auch den zahlreichen Bürgerinnen
und Bürgern, die durch ihre Teilnah-
me die Trauer und das Mitgefühl für
die durch die Kriegsereignisse ums
Leben gekommenen Soldaten unse-
rer Gemeinde, aber auch Männer,
Frauen und Kinder in aller Welt, be-
kundet haben.
Adolf Oexle, Ortsvorsteher

Seniorenweihnachtsfeier
Ortsverwaltung und Ortschaftsrat
laden alle Seniorinnen und Senioren
zur Weihnachtsfeier am Samstag, 8.
Dezember, 15 Uhr, herzlich ins Ge-
meindehaus ein. Sehr willkommen
sind auch alle Neubürger im Senio-
renalter. Die Mitglieder des Kultur-
ausschusses und des Ortschaftsra-
tes, die die Feier organisieren und
durchführen, freuen sich auf rege
Beteiligung. 

Verwaltungsstelle zu
Mittwoch, 5. Dezember: Die Verwal-
tungsstelle bleibt wegen einer Schu-
lung geschlossen. Die Sprechstun-
den von Ortsvorsteher Adolf Oexle
finden am Vormittag statt. 

Gelbe Säcke
Donnerstag, 29. November: Gelbe
Säcke.

St. Bartholomäuskirche
Donnerstag, 29. November, 7.45
Uhr: Schülergottesdienst, anschlie-
ßend Eucharistische Anbetung mit
Kommunionfeier
Sonntag, 2. Dezember, 9 Uhr: Hl.
Messe
18 Uhr: Adventsandacht

Weihnachtsmarkt
Die Katholische Frauengemeinschaft
lädt herzlich zum Weihnachtsmarkt

am Sonntag, 2. Dezember, von 11 bis
12 Uhr im Pfarrhaus ein. Verkauft
werden Adventsschmuck und Hand-
arbeiten. 

Seniorennachmittag
Donnerstag, 29. November, 15 Uhr:
Monatlicher Nachmittag der Senio-
rengruppe im Gasthaus „Adler“. Alle
Seniorinnen und Senioren sind herz-
lich eingeladen. 

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am Mittwoch, 5. Dezem-
ber, um 18 Uhr im Bohlinger Rathaus
statt. Tagesordnung: 1. Bürgerfrage-
stunde; 2. Neuanstrich Geländer
Aachbrücke (Bohlinger Dorfstraße);
3. Verschiedenes (vollständige Ta-
gesordnung: Anschlagtafel Rathaus
und Infokasten). 

Verwaltungsstelle zu
Mittwoch, 5. Dezember: Die Verwal-
tungsstelle bleibt wegen einer Mit-
arbeiterschulung geschlossen.

Aachtalhalle gesperrt
Die Aachtalhalle ist vom 10. bis ein-
schließlich 12. Dezember für den
Übungsbetrieb der Vereine gesperrt,
da neue Türen eingebaut werden.
Auch während den Weihnachtsferien
ist wegen Arbeiten an den elektri-
schen Anlagen keine Nutzung mög-
lich.

Eltern-Kind-Treff 
Der Eltern-Kind-Treff für Kinder im
Alter bis einschließlich drei Jahren
findet jeden Montag (außer in den
Schulferien) von 10 bis 11.30 Uhr im
Weihbischof-Gnädinger-Haus statt.
Infos: Telefon 143266. 

Einladung zur Seniorenfeier
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, traditionell in der Adventszeit
findet der große, von der Ortsver-

waltung organisierte Seniorennach-
mittag für Einwohner ab dem 65. Le-
bensjahr am Samstag, 1. Dezember,
14 Uhr, in der Schlossberghalle
statt. Ein kleines Beiprogramm wird
Ihnen einen hoffentlich schönen Tag
bescheren. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt, wobei es wie im Vorjahr
Kaffee und Kuchen gratis gibt und
für das übrige Angebot ein Selbst -
kos tenpreis erhoben wird. Auch
steht für Gehbehinderte wieder ein
Fahrdienst des Roten Kreuzes zur
Verfügung. Wer diesen in Anspruch
nehmen will, soll dies bitte rechtzei-
tig bei der Verwaltungsstelle, Tele-
fon 45393, anmelden. Wir würden
uns freuen, Sie an diesem Nachmit-
tag begrüßen zu dürfen und verblei-
ben mit freundlichen Grüßen 
Roland Mayer, Ortsvorsteher

Gelber Sack
Donnerstag, 29. November: Gelber
Sack. 

Landfrauen
Mittwoch, 5. Dezember, 14 Uhr: Ad-
ventsnachmittag der Landfrauen mit
Kaffee und Kuchen sowie Dia-Vor-
trag über antike Städte der Türkei im
Gasthaus „Sonne“ in Gottmadingen.

Nikolausfeier 
des Turnvereins

Der Turnverein lädt alle Mitglieder,
Eltern und Großeltern zur Kinderni-
kolausfeier mit einem abwechs-
lungsreichen Programm am Sonn-
tag, 2. Dezember, um 15 Uhr in die
Schlossberghalle ein. 

Bestätigungen/
Beglaubigungen

Die Ortsverwaltung beglaubigt Ko-
pien oder Abschriften bzw. erteilt Le-
bensbescheinigungen, die bei-
spielsweise für Betriebsrenten be-
nötigt werden. Auch Führungszeug-
nisse können bei der Ortsverwal-
tung beantragt werden.

Gelbe Säcke
Freitag, 30. November: Gelber Sack. 

Kirchenkonzert
mit Kirchenchor und MV

Ein Kirchenkonzert mit dem Kirchen-
chor und dem Musikverein findet am
Samstag, 1. Dezember, um 16.30 Uhr
statt.

Gemeinsam
im Advent 

Wer hat Interesse, beim Weihnachts-
markt am 1. Dezember Bastelarbei-
ten bzw. Handwerkliches anzubie-
ten? Kontakt: Ortsverwaltung, Tele-
fon 42851, 85-488 oder E-Mail (ov-
hausen.stadt@singen.de). 

Kirchliches 
1. Adventssonntag, 2. Dezember,
10.15 Uhr: Heilige Messe 
18 Uhr: Adventsandacht 

Senioren
treffen sich

Donnerstag, 6. Dezember, 14.30
Uhr: Letzter diesjähriger Senioren-
nachmittag im Vereinsheim in der Ei-
chenhalle. 

Die Ortsverwaltung sucht eine Per-
son, die die Leitung der Senioren-
gruppe übernimmt. 

Einladung zum
Seniorennachmittag

Sehr geehrte Seniorinnen und Se-
nioren, in wenigen Tagen wird die
Adventszeit Einzug halten. Wie in all
den Jahren, werden wir am Sonntag,
2. Dezember (1. Advent), um 14 Uhr
den städtischen Seniorennachmit-
tag gestalten. Die Bewirtung liegt in
den bewährten Händen der Schlat-
ter Breame Zunft. Musikalisch wird
der Nachmittag durch den Zitherver-
ein Singen umrahmt. Eingeladen
sind alle Seniorinnen und Senioren
ab dem 65.Lebensjahr mit Partner
und Partnerin. Aus organisatori-
schen Gründen bitten wir um Anmel-
dung bei der Verwaltungsstelle, Te-
lefon 42615, oder bei Hedwig Oexle,
Telefon 42972. Auf ein paar gemütli-
che Stunden bei Kaffee und Kuchen
mit anschließendem Abendbrot

freuen sich mit Ihnen die Ortsvorste-
herin und der Ortschaftsrat und hof-
fen auf zahlreiches Erscheinen der
Schlatter Senioren.
Erika Güss, Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat
tagt öffentlich

Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am Donnerstag, 29. No-
vember, um 20 Uhr im Rathaus statt
(Tagesordnung: Infotafel am Rat-
haus).

Verwaltungsstelle 
Mittwoch, 5. Dezember: Die Verwal-
tungsstelle bleibt wegen einer Schu-
lung geschlossen.

Gelbe Säcke
Freitag, 30. November: Gelbe Säcke.

Evangelischer Gottesdienst
Sonntag, 2. Dezember, 8.45 Uhr:
Evangelischer Gottesdienst in der
St. Johanneskirche.

St. Johanneskirche
Sonntag, 2. Dezember, 10.15 Uhr:
Wortgottesfeier. 

Einladung 
zur Seniorenfeier

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbür-
ger, traditionell findet am Samstag,
1. Dezember, 14 Uhr, der große von
der Ortsverwaltung organisierte Se-
niorennachmittag für Einwohner ab
65 Jahre in der Riedblickhalle statt.
Zur musikalischen Unterhaltung
spielt der Musikverein auf und wird
Ihnen einen schönen Tag bescheren.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Es
steht auch dieses Jahr für Gehbehin-
derte ein Fahrdienst zur Verfügung.
Wer diesen in Anspruch nehmen
möchte, sollte dies bitte rechtzeitig
auf der Verwaltungsstelle, Telefon
22539 anmelden. Die Ortschaftsräte
sowie die Ortsverwaltung wünschen
Ihnen einen schönen unterhaltsa-
men Nachmittag. 
Bernhard Schütz, Ortsvorsteher

Treffen
der Rentner

Mittwoch, 5. Dezember, 14 Uhr:
Rentnertreffen im „Siebenschläfer“.
Alle Überlinger über 65 Jahre sind
herzlich eingeladen.

Festliche
Adventsfenster

Sonntag, 2. Dezember: Eröffnung
der Adventsfenster durch den Ort-
schaftsrat am Bürgerhaus 
Montag, 3. Dezember: kein Fenster 
Dienstag, 4. Dezember: Familie 
Auer-Wiedenbach, Talstraße 15 
Mittwoch, 5. Dezember: Familie
Häusler, Im Lusti 1 
Donnerstag, 6. Dezember: Kinder-
garten, Bergstraße 7 
Freitag, 7. Dezember: Familie Flood,
Im Vogelplatz 29 
Samstag, 8. Dezember: Angelsport-
verein, Jahnstraße 8 
Sonntag, 9. Dezember: Familie
Schulz, Gaspar, Guimaro, Brunnen-
straße 19 
Alle sind eingeladen (bitte eigenen
Becher für Glühwein, Tee etc. mit-
bringen). 

Friedingen

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried

Beuren
an der Aach

Bohlingen


